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Beschluss des Landesfeuerwehrausschusses vom 17.11.2012 

Baurichtlinie für Feuerwehrfahrzeuge 

KLEINLÖSCHFAHRZEUG 
Taktische Bezeichnung: KLF 

Es gilt die Baurichtlinie des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes  
ÖBFV-RL FA-02, genehmigt in der 312. Präsidialsitzung vom 19. - 20.03.2012 mit folgenden 
Änderungen und Ergänzungen. 

Die Änderungen sind in der Richtlinie wie folgt vermerkt:  

Zu 3.3 Gesamtmasse 

Das Kleinlöschfahrzeug hat je nach Ausführung eine charakteristische Masse von   
3.500 – 4.900 kg. Die zulässige Gesamtmasse darf 7.500 kg nicht überschreiten.  

Zu 7. Fest eingebaute Ausrüstung 

Bei Bedarf kann eine fest eingebaute oder alternativ eine entnehmbare Kleinlöschanlage 
mit flüssigem Löschmittel, mind. 70 l Löschmittelvorrat, mit Schaum- oder 
Netzmittelzusetzvorrichtung, komplett mit Schnellangriffseinrichtung, Schlauchlänge mind. 
30 m eingebaut werden. 

Wichtig: Eine gegebenenfalls vorgesehene Kleinlöschanlage ist kein Ersatz für die 
laut Baurichtlinie vorgesehene Tragkraftspritze. D.h. eine Kleinlöschanlage kann bei 
ausreichenden Platz- und Gewichtsreserven zusätzlich auf dem Fahrzeug 
untergebracht werden. 

Zu 8.1 Feuerwehrtechnische Beladung - Beladeliste 

Zu 1.1 Alarm-,Signal- und Warngeräte 
2 Winkerkelle - rot/grün (Rundschreiben Nr. 4/2006 LFV Südtirol) 

2.1 Absperrmittel und Sicherheitskennzeichen 
2 Warnzeichen: „FEUERWEHR “(Faltsignale) zweisprachig,   

Beschriftung: 1x „FEUERWEHR“ und 1 x „VIGILI DEL FUOCO“  
laut Rundschreiben Nr. 4/2006 LFV Südtirol 

1 Absperrband 1 Satz (1Rolle + 5 Absperrpflöcke mit Bodenteller, Höhe  1,3 m) 

„Änderungen“ 
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Bei Bedarf kann eine fest eingebaute oder alternativ eine entnehmbare Kleinlöschanlage mit flüssigem Löschmittel, mind. 70 l Löschmittelvorrat, mit Schaum- oder Netzmittelzusetzvorrichtung, komplett mit Schnellangriffseinrichtung, Schlauchlänge mind. 30 m eingebaut werden.
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Wichtig: Eine gegebenenfalls vorgesehene Kleinlöschanlage ist kein Ersatz für die laut Baurichtlinie vorgesehene Tragkraftspritze. D.h. eine Kleinlöschanlage kann bei ausreichenden Platz- und Gewichtsreserven zusätzlich auf dem Fahrzeug untergebracht werden.
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